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1 Erläute en zur Einzelhandelss tatistik

Rechtsqrund laqe

Die hier vorgelegten Daten vrerden aufgrund
des "Gesetzes über die Statistik im Handel
und Gastgewerbe (Handelsstatistikgesetz -
HdIStatG)" vom 10. November 1978 (BGBI. I
S. 1733) repräsentativ erhoben.

Erhebung sbere ilh

Erfaßt werden die Unternehmen, deren wirt-
schaftlicher Schwerpunkt im Einzelhandel
(Unterabteilung 43 der Systematik der wirt-
schaftszweige, Ausgabe 1979) Iiegt.

Erhebunqseinheit

Erhebungseinheit ist das rechtlich selbstän-
dige Unternehmen. Die Metdungen sind zu er-
statten für das Gesamtunternehmen, d'h' ein-
schließ1ich etwaiger inländischer Nebenbe-

triebe und einzelhandelsfremder Tätigkeiten'
AIs Unternehmen gelten auch rechtlich selb-
ständige GLieder von Organkreisen (Mutter-
und Tochtergesellschaften) und Teile von Un-

ternehmereinheiten.

Erhe sumfanq

Befragt werden bis zu 25 000 Unternehmen, die
durch eine umsatzgrößenproportionaLe Zufalls-
auswahl aus dem l'taterial der Handels- und

caststättenzählung 1 979 ausgewählt worden
sind. Beim Ziehen der Stichprobe blieben von

den insgesamt 345 030 Einzelhandelsunterneh-
men, die am Stichtag 31.3.'1979 ermittelt wor-
den waren, die 'l?7 461 Unternehmen unberück-
sichtigtr die 1978 weniger als 250 000 DM um-

gesetzt hatten. AIs Ersatz für die aus den

Berichtskreis herausfallenden Stichprobenun-
ternehnen (Löschungen, Bereichswechsler usw' )

werden ständig zufäIlig ausgewählte, neuge-
gründete Unternehmen in den Betichtskreis ein-
geschleust.

Erhebunq sme thode

Di.e Einzelhandelsstatistik wird dezentral
durchgeführt. Die Angaben werden im allgemei-
nen von den Statistischen Landesämtern erho-
ben und aufbereitet. Die Länderergebnisse wer-
den vom St.atistischen Bundesamt zu Bundeser-
gebni ssen zusammengef ührt.

Erhebunqs- und Darstellungsmerkmale

Die monatlichen Erhebungen erfassen den
Um s a t z und die Anzahl der Vo 1 I -
sowie der Te i I z e i t be s c h ä f -
t i g t e n . Für Berichtsunternehmen, die
Niederlassungen in verschiedenen Bundeslän-
dern unterhalten, werden die Merkmale auch in
der Untergliederung nach Bundesländern er-
fragt.

Ergebnisdarstel I u nct

Erste vorläufige Ergebnisse der Einzelhandels-
statistik über die Umsatzentwicklung in 9

wirtschaftsgruppen werden im Interesse einer
aktuellen Berichterstattung zunächst in einer
Pressemitteilung veröffentlicht, die gewöhn-
Iich im ersten DritteL des zweiten auf den Be-
richtsmonat folgenden Monats erscheint. Bei
den in der Pressemitteilung angegebenen Zah-
len für den Berichtsmonat handelt es sich um

Ergebnisse, die auf den bis zum zeitpunkt der
ersten Aufbereitung eingegangenen Meldungen
der an der Berichterstattung beteiligten Un-
ternehmen beruheni nicht vorliegende Angaben
werden maschinell geschätzt. In diesem Monats-
bericht sind bei der Berechnung der Meßzahlen
auch noch die Meldungen berücksichtigt, die
nach AbschLuß der Aufbereitung für die Presse-
mitteilung eingegangen sind.

Im Interesse einer möglichst genauen Darstel-
lung der Ergebnisse in Zeitreihen werden die
Daten des Monatsberichts mit Meßzahlen Iau-
fend anhand der nach Abschluß dieses Berich-
tes verspätet eingehenden Firmenmeldungen kor-
rigiert. Diese Korrekturen können aber aus
technischen Gründen nur in nachfolgenden Mo-
natsberichten dargestellt werden.

Die Ergebnisse der Einzelhandelsstatistik
werden in der Gliederung der Systematik der
Wirtschaftszweige (wz), Ausgabe 1979, darge-
steIIt. Neben den Ergebnissen für die neun
Wirtschaftsgruppen der Unterabteilung "43
Einzelhandel" der wz werden Ergebnisse für
ausgewählte WirtschaftskLassen veröf fentlicht,
soi{eit dies stichprobentheoretisch vertretbar
erscheint. Darüber hinaus werden erstmals im

Rahmen der monatlichen EinzeLhandelsstatistik
Ergebnisse in der Gtiederung nach Erschei-
nungsformen bereitgestellt.
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Bei den Ergebnissen - mit Ausnahme in TabeLle
7 - handelt es sich um hochgerechnete Unter-
nehmensergebnisse. Die Tabelle 7 hebt sich
methodisch und inhaltlich von den anderen Ta-
be1len insofern ab, als in ihr nur die Unter-
nehmen berücksichtigt werden, für die ein "paa-
riger" Vergleich durchgeführt vrerden kann. Paa-
rig bedeutet, daß das Unternehmen im Vorjah-
resmonat zur gleichen Wirtschaftsklasse und
Unsatzgrößenklasse wie irn Berichtsmonat zuge-
ordnet war und daß f ür beide r,lonate Meldun-
gen vorliegen.

Definitionen

Umsatz

Umsatz ist der Gesamtbetrag der abgerechneten
Lieferungen und sonstigen Leistungen ein-
schließ1ich Eigenverbrauch, Verkäufen an Be-
triebsangehörige sowie einschließIich geson-
dert in Rechnung gestellter Kosten für Fracht,
Porto, Verpackung usw., ohne Rücksicht auf
den ZahLungseingang und die Steuerpflicht.

Der Umsatz schließt auch Erlöse aus Kommis-
sions- oder Streckengeschäften, Provisionen
und Kostenvergütungen aus der Vermittlung von
Waren (nicht den Wert der vermittelten Waren)
einschl. Delkredereprovisionen, aber ohne
durchlaufende Posten (2.8. im Auftrag der Lie-
feranten vereinnahmte Zahlungen) sowie Zusatz-
erlöse ein.

Nicht dazu gehören jedoch Erlöse aus Land-
und Forst$rirtschaft sowie außerordentliche Er-
träge (2.B. aus dem Verkauf von Anlagevermö-
gen) und betriebsfremde Erträge (2.B. Einnah-
men aus Vermietung und Verpachtung von be-
triebsfremd genutzten Gebäuden und Gebäudetei-
1en, Zinserträge aus nicht betriebsnotwendigem
Kapital oder Erträge aus Beteiligungen).

An Kunden gewährte Skonti und Erlösschmäle-
rungen (2.B. Preisnachlässe, Rabatte, Jahres-
rückvergütungen, Boni) sind bei der Ermittlung
des Umsatzes abzusetzen.

Bei umsatzsteuerlichen Organschaften sind auch
die von der Muttergesellschaft oder den Toch-
tergesellschaften getätigten Innenumsätze mit
anzugeben. Entsprechendes gilt auch für die Un-
ternehmereinheiten.

Beschäftiq te

Beschäftigte sind tätige Inhaber, unbezahlt
mithelfende Familienangehörige sowie sämtIi-
che Arbeitnehmer. Dazu gehören auch vorüber-
gehend Abwesende (2.8. Kranke, Urlauber) und
Te i I ze i tbeschä ft igte.

Teitzeitbeschäftiqte

Teilzeitbeschäftigte sind Personen, deren
durchschnittliche Arbeitszeit kürzer ist als
die orts-, branchen- oder betriebsübliche Wo-
che narbe i ts ze i t.

Erscheinungsformen des Einzelha.rdels*)

- Ambulanter Einzelhandel
Der Verkauf von Waren erfolgt überwiegend
außerhalb einer festen Betriebsstätte. Diese
Absatzform umfaßt Markt-, Straßen- und Hau-
sierhandel.

- Versandhandel
Die Ware wird überwiegend nicht im Ladenge-
schäft verkauft, sondern nittels KataLog.
Prospekt, Anzeige, Muster usw. oder durch
Versandhandelsvertreter angeboten und dem
Besteller zugestellt.

- Stationärer Einzelhandel
Der Verkauf von Waren erfolgt überwiegend
innerhalb einer festen Betriebsstätte. Die-
se Absatzform umfaßt neben den verschiede-
nen Erscheinungsformen von Ladengeschäften
(2.B. Kaufhäuser, SB-Warenhäuser, Nahrungs-
und Genußmitte).geschäfte) auch eine Reihe
anderer Vertriebsformen, wie Kiosk, Hande1
vom Lager oder Tankstelle.

Kaufhäuser
Einzelhandelsbetriebe, die überwiegend im
Wege der Bedienung Waren aus mehreren Bran-
chen anbieEen, ohne daß ein warenhausähnIi-

*) Die Begriffsbestimmungen der einzelnen Er-
scheinungsformen sind auf Einbetriebsunter-
nehmen abgestellt. Mehrbetriebsunternehmen
werden nach dem Sch$rerpunktprinzip zugeord-net. D.h., ein Mehrbetriebsunternehmen wird
nur dann einer der Erscheinungsformen
"Kaufhäuser" r "Warenhäuser"r "Selbstbedie-
nungswarenhäuser"r "Verbrauchermärkte",
"supermärkte" bzw. "andere Lebensmittel-
märkte (ohne Frischwaren)" zugeordnet,
wenn eine oder mehrere Arbeitsstätten des
Unternehmens dieser Position zuzuordnensind und wenn mindestens 50 t des gesämten
Unternehmensumsatzes in dieser(n) Arbeits-stätte(n) erwirtschaftet wird.
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ches Sortiment, das eine Nahrungsrnittelab-
teilung einschließen würde, vorliegt. Die
cröße der Verkaufsfläche liegt über I 000 m2

llarenhäuser
Einzelhandelsgroßbetriebe, die waren aus
zahlreichen Branchen - Hauptrichtungen:
Bekleidung, Textilien, Hausrat, wohnbedarf
sowie Nahrungs- und Genußmittel - anbieten.
Die Verkaufsmethode reicht von der z.B. im
Textil.bereich vorherrschenden Bedienung bis
zur Selbstbedienung, z.B. bei Lebensmitteln.
Überwiegend werden jedoch andere !,iaren als
Nahrungs- und Genußmittel in der Form der
herkömmLichen Bedienung abgesetzt. Die Ver-
kaufsfläche ist mindestens 3 000 *2 9.oß.
Se1 bst bed i enung swarenhäuser
Einzelhandelsgroßbetriebe, die ein umfassen-
des Sortiment von Waren aLler Art miE Schwer-
punkt bei Nahrungs- und Genußmitteln anbie-
ten, soweit diese für die Selbstbedienung
geeignet sind. Die Verkaufsfläche ist ninde-
stens 3 000 m2 groß.

Verbr auchermärkte
Einzel.handelsbetriebe, die vorwiegend Nah-
rungs- und Genußmittel anbieten und ergän-
zend al-s Randsortiment waren verschiedener
anderer Branchen führen, soweit diese für
die Selbstbedienung geeignet sind. Die Größe
der Verkaufsfläche liegt zwischen 1 000 und
3 000 n2.
qupe5Lnärkt q

Einzelhandelsbetrj.ebe, die auf einer Ver-
kaufsfläche von mindestens 400 *2 

"uh.r'r.,9=-und Genußmittel einschließIich Frischwaren
(Obst, Gemüse, Südfrüchte, Fleisch u.ä. ) und
ergänzend problemlose Waren anderer Branchen
überwiegend in Selbstbedienung anbieten.
andere Lebensmittelmärkte (ohne Frischwaren)
Einzelhandelsbetriebe, die auf einer Ver-
kaufsfläche von mindestens 400 *2 Nuhrung"-
und Genußmittel, jedoch ohne Frischwaren,
und ergänzend problemlose Waren anderer
Branchen überwiegend in Selbstbedienung an-
bieten.

Die Einzelhandelsunternehmen im Bundesgebiet
setzten im November 1983 (bei 25 Verkaufstagen)
in jeweiligen Preisen 3,7 t mehr um als im No-
vember 1982 (bei ebenfalls 25 Verkaufstagen).
In Preisen des Basisjahres gerechnet, also
reaI, wurde das Umsatzniveau des Vorjahresmo-
nats um 1,7 t übertroffen.
Sechs der neun nachgewiesenen wirtschaftsgrup-
pen trugen zu diesem Umsatzanstieg bei. So ver-
zeichneten im Berichtsmonat der Einzelhandel
mit Fahrzeugen, Fahrzeugteilen und -reifen
(nominal: + 13,0 t; real; + 10,2 *), mit phar-
mazeutischen und kosmetischen Erzeugnissen
(+ 6,5 t; + 1,9 t), mit Papierwaren, Drucker-
zeugnissen, Büromaschinen (+ 5,0 ti * '1,6 t),
mit Einrichtungsgegenständen (+ 3,8 t; + 0,8 *),
mit Nahrungsnitteln, Getränken, Tabakwaren
(+ 3,2 t; + 1,1 t) sowie oer Einzelhandel mit
sonstigen Waren, waren verschiedener Art
(+ 2.3 t; + 1,3 3) höhere nominale und reale
Umsatzwerte aLs im November 1982.
Beim Einzelhandef mit Textilien, Bekleidung,
Schuhen, Lederwaren (+ 1,4 t; - 1,0 t) ergaben
sich im November 1983 IedigIich höhere nominaLe
Unsatzwerte gegenüber dem Vorjahresmonat.
Sowohl nominaf aLs auch real unter dem Umsatz-
niveau des Vorjahresmonats blieb der Einzelhan-
de1 nit elektrotechnischen Erzeugnissen und
Musikinstrumenten (- 0,8 t; - 1,0 t).
Beim Einzelhandel mit Kraft- und Schmierstof-
fen wurde trotz eines nominalen Umsatzrückgan-

ges von - 5,6 t - aufgrund der gegenüber dem

Vorjahresmonat gesunkenen Preise - reaf der
gleiche Umsatzwert (+ 0,0 8) wie im November
1982 ermittelt.

In der Gliederung nach Erscheinungsformen er-
zielten die Verbrauchermarktunternehmen
(+ 5,4 t), die Supermarktunternehmen (+ 4,2 \\
sowie die SB-Warenhausunternehmen (+ 3,6 t)
deutlich höhere nominale Umsätze aIs im Vorjah-
resnonat. Die nominalen Umsatzsteigerungen der
Versandhandelsunternehmen (+ 2,0 Z) und der
Warenhausunternehmen (+ 0,5 t) fielen dagegen
niedriger aus.

Von Januar bis November di.eses Jahres setzten
die Einzelhandelsunternehmen nominal 3,7 t und
real 1,3 t mehr um als in den entsprechenden
eIf Monaten des Vorjahres.

Die AnzahL der in den Einzelhandelsunternehnen
tätigen Personen - aIs tätige Inhaber, mithel-
fende Familienangehörige und Arbeitnehmer
ei.nschI. Auszubildende - war Ende November
1983 um 0,9 t niedriger als Ende November 1982
Einem Rückgang der Vollbeschäftigten um 2,0 t
stand dabei eine Zunahme der Teilzeitbeschäf-
tigEen um ,l,3 I gegenüber. In den ersten eIf
t"lonaten des Jahres 'l 983 reduzierte sich die
Anzaht der Beschäftigten durchschnittLich um

2,3 t gegenüber dem entsprechenden Vorjahres-
z eitraum.

2 Umsatz und Beschäftigte im November 1983
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.35 ' BUECHERT, 2EIt3CHRIFTEI{
ZE I TU'{GEil

435 6 BUEROUSCHIXEi U.
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ro9,3 rr2.o

.37 ETIiZELHANOEL MIT

124,5 129,2

r 24, 6 129.2

.38 EII{IELHANOEL MIT

9r,2 ro7.5
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Handel, Gastgewerbe, Reiseverkehr
Fachserie 6:

Reihe 1: Großhandel
l.l: Beschättigte und Umsatz im Großhandsl (Moßzahlen)
Oer M onatsbericht enthält Entwicklungsreihen und Veränderungsraten für
Voll- und Teilzeitbeschäftigte sowie Umsatz, die u. a. nach Wirtschaftszweigen
gegliedert sind.

1.2: Beschäftigung, Umsatz, Warenoinkauf, La96rbestand und
lnvestitionen im Großhand€l
J ährl ich werden Angaben über Beschäftigung, Umsatz, Wareneingang, Lager-
bestand, lnvestitionen sowie Aufwendungen für gemietete und gepachlete
Sachanlagen veröffentlicht. Oie Lrgebnisse sind u.a. unterglieden nach Wrrt-
schaft szweigen, Größenklassen und Absatzformen.

1.3: Warensortiment sowie Bezugs- und Absatzwoge im Großhandol
lm Abstand von fünf bis sieben Jahren - zuletzt für das Geschäftslahr 1980 -
werden Angaben über die Zusammensetzung des Warensortiments im Groß-
handel veröffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Wirtschafts'
zweigen.

1 . S: Sondorbeiträ96
1.S.1: Umstellung aut neuos Berichtssystem mit Zusammenfassung del
Monatsorgebnisse 1980, 1981 und 1982

Reihe 2: Handelsvermittlung
J ä h r I i c h werden Angaben über B eschältigu ng, U msatz, G esamtwert der gegen
Provision vermittelten Waren, lnvestitionen sowie Aufwendungon für gemietete
oder gepachtete Sachanlagen veröflentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. unlerglie-
dert nach Wirtschsftszweigen, Größenklassen und Arten der Handelsvermitt-
lung.

Reihe 3: Einzelhandel
3.1: Beschäftigte und Umsatz im Ein2elhandel (Meßzahlon)
Der M o natsbericht enthält Entwicklungsreihen und Veränderungsraten für
Voll- und Teilzeitbeschäftigte sowie Umsatz, die u.a. nach Wirtschaftszweigen
und Betriebsformen gegliedert sind.

3.2: Beschäftigung. Umsatz, Wareneinkaut, Lageibestand und
I nvestitionen im Einzolhandol
Jährlich werden Angaben über Beschäftigung. Urnsatz, Wareneinkauf, Lager-
bestand, lnvestitionen sowie Mieten und Pachten fürAnlagegüterveröffentlicht.
Die Ergebnisse sind untergliedert u.a. nach Wirtschaftszweigen, Größenklassen
und Betriebsformen.

3.3: Waronsortimont sowie Bezugswege im Einzolhandol
lm Abstand von fünf bis sieben Jahren - zuletzt für das Geschäftsjahr 1979 -
werden Angaben über die Zusammensetzung des Warsnsortiments und die
Bezugswege im Einzelhandel veröffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. unterglie-
dert nach Wirtschaftszwergen.

3.S: Sonderbeiträge
3.S.1: Umstellung aut noues B6richtssystom mit Zusammenfassung der
Monatsergebnisse 1980, 1981 und 1982

Reihe 4: Gastgewerbe
4.1: Beschäftigte und Umsatz im Gastgewerbe (Meßzahlon)
ln m onat I i c her Erscheinungsfolge werden Angaben zur Umsatzentwicklung
und Beschäft igtenzahl nach Betriebsarten veröffentlicht.
4.2: Boschäftigung, Umsatz, Warsneingang, Lagsrbestand und
I nvestitionon im Gastgew6rbe
Jährlich werden Angaben über BeschäTtigung, Umsatz,Wareneingang. Lager
bestand, I nvestition en sowie M ieten und Pachten fü r Anlagegüter veröffentl icht.
Oie Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Betriebsarten und Größenklassen.
4.3 : Warensortimont im Gastgewerbe
lm Abstand von fünf bis sieben Jahren - zuletzt für das Geschäftsjahr 1980 -werden Angaben über die Zusammensetzung des Warensorliments im Gastge-
werbe veröffentlichl. Die Ergebnisse sind u.a. nach Wirtschaftszweigen unter-
gl iedert.

4.S: Sonderb€iträgo
4.S.1: Umstellung auf neues Berichtssystem mit Zusammentassung der
Monatsoigabnisso 198O. 1981 und 1982

Reihe 5: Warenverkehr mit Berlin (West)
Der J a h res be richl enthält Angaben zum Warenverkehr mit Berlin {West) über
die Transitwege. Die Nachweisungen ertolgen wert- und mengenmäßig in der
Gliederung nach zusammengefaßten Warengruppen und mengenmäßig nach
Verkehrszweigen und Ubergangsstellen.

Reihe 6: Warenverkehr mit der Deutschen Demokra-
tischen Republik und Berlin (Ost)
Der Monatsbericht enthält Angaben über die Lieferungen und Bezüge des
Bundesgebietes nach Warengruppen und ausgewählte Warenarten (Mengen
und Werte) nach Verkehrszweigen und Ubergangsstellen sowie die Transport-
mengen nach Warengruppen, Verkehrszweigen und Ubergangsstellen.
Der Jahresbericht ist nach Warenarten tieler gegliedert.

Reihe 7: Reiseverkehr
7.1 : Übernachtungen in Beherbergungsstätton
ln monatl icher Erscheinungsfolge werden Ankünfte, Übernachtungen und
Au{enthaltsdauer der Gäste rm lnlandsreiseverkehr in allen Beherbergungsstät-
ten mit 9 und mehr Betten veröffentlicht. Die Nachweisungen sind untergliedert
nach Gemeindegruppen. Betriebsarten und -größenklassen. Bei Gästen mit
Wohnsitz im Ausland wird außerdem das Herkunftsland dargestellt. Ergebntsse
tü r das W interha lbja hr werden im M ärz-Bericht. f ür das Sommerha lbJa hr im S ep-
tember Berich't und für das Kalenderjahr im D€zember-Bericht veröffentlicht.

7.2: Eeherbergungskapazität
Der in 6iährlichem Abstand (erstmals für 1981) erscheinende Bericht enthält
Angaben über Art, Größe und Ausstattung der Beherbergungsstätten mit 9 und
mehr Bett€n. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Reisegebieten. Ge-
mei ndeg rößen klassen sowie Ausstattu ngs- u nd Preisklassen. Au ßerdem werden
Strukturdaten über die Beherbergungskapazität der Campingplätze nachgewie-
s en.

7.3: Urlaubs- und Erholungsreisen
Die jährliche Veröffentlichung bringt Zahlen über die Reisebetsiligung dsr
Wohnbevölkerung, über Reisen sowie Reiseausgaben. Die Angaben über Reisen
(von 5 und mehrTagen Dauer) sind u-a. untergliedert nach Reisezi€1, Reisemonst,
Verkehrsmittel und U nterkunftsart.

7.4 : Grenzüberschreitender Reiseverkehr
Der j ä h rl i che Bericht enthält Nachweise über Einreisen im grenzüberschreiten-
den Reiseverkehr nach Grenz- und Länderabschnitten sowie einzelnen Grenz-
übergangsstellen. Außerdem werden Ein- und Ausreisen über die Grenze zur
Deutschen Demokratischen Bepublik {einschl. Transitverkehr von und nach
Berlin (West)) dargestellt.

Ergebnisse einmaliger Zählungen
Handels- und Gaststättenzählung 1 979
Zu den Bereichen Großhandel, Handelsvermittlung, Einzelhandel und Gastge-
werbe werden in mehreren Heften Ergebnisse für Unternehmen, Mehrbe-
triebsunternehmen sowie Arbeitsstätten veröffentlicht.

Karten
lm Zusammenhang mit der Handels- und Gaststättenzählung 1979 wurden
folgende 4 Karten im Mehrlarbendruck erstellt;

Niederlassungsdichle des Einzelhandels
Umsatzdichte des Einzelhandels
Beschäftigte im Handel
Beschäftigte im Gastgewerbe

Systematiken
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979.
Systematisches Güterverzeichnis für Produktionsstatistiken, Ausgabe I 982

STAI'I STISCHES BU N DESAMT
GUSTAV-STRESEMAN N -RING 1 1

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
W. Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis-Straße 3, Postfach
4211 20, 65OO Mainz 42,Tel. (O61 31 ) 5 9094/95, erhältlich.
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